
Fokussierte Handlungsfelder und Projekt-(Ideen):
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Ergebnisse Februar 2019

Ausgangslage

• hohe Wohn- und Lebensqualität: Kultur, 
vielfältige Naturraumpotenziale, zahl-
reiche Freizeitangebote, günstige Lage 
zwischen den Ballungsräumen Aachen, 
Köln, Düsseldorf, Roermond

• Ziel ist es, die Stärken und Vorteile mit 
Hilfe einer Smart City Strategie weiter 
auszubauen, eine Gesamtstrategie so-
wie ein Personennetzwerk aufzubauen

• Smart City ist Chefsache von Bürger-
meister Manfred Winkens

• Umsetzung verschiedener Maßnahmen: 
u. a. die Einrichtung von Ladesäulen für 
E-Mobilität, freies WLAN in der Innen-
stadt und im Rathaus, Online-Abfallka-
lender, Einrichtung einer Landingpage 
für die aktive Bewerbung von Veranstal-
tungen

• Vorbereitungen für die Umsetzung eines 
Dokument Management Systems und 
eines Bürgerportals - gemeinsam mit 
allen Kommunen des Kreises Heinsberg

• Notwendigkeit des ganzheitlichen An-
satzes

• Handlungsbedarfe verschiedener Ziel-
gruppen abfragen/ermitteln

• Notwendige Strategie von Transparenz 
und Kommunikation durch die Verwal-
tung

• Kommunikation von verfügbaren Ange-
boten

• Mitdenken von Smart City bei allen Ent-
scheidungen

• Berücksichtigung „Kosteneffi zienz“, 
„Nutzungseffekte“ 

• Einsatz einer interdisziplinären fach-
übergreifenden Arbeitsgruppe

• Koordinatorstelle bei der Verwaltung 
ansiedeln

• Aufbau neuer Netzwerke für Impulse, 
Ideen, Maßnahmen und Umsetzung

• Nutzung der kleinstädtischen Stärken,
u.a. ausgeprägte Vereinskultur

• Wo stehen wir? Was wollen wir?
Bestand erheben, Bedarfe klären, Ziel-
gruppenanalyse, Potenziale herausar-
beiten, Ziele konkretisieren, Ideen ent-
wickeln

• Wer hat den Hut auf?
Arbeitskreis Innenstadt weiterentwi-
ckeln, Kümmerer/Koordinator bestim-
men

• Was wird kommuniziert?
Informationen zu Smart City - Defi nition 
mit praktischen Erläuterungen, Prozess 
vor Ort, Werkstatt Ergebnisse, Möglich-
keiten der Teilhabe/Partizipation/Mit-
wirkung aller Zielgruppen

• Wie wird kommuniziert?
Weg 1: Digitale Plattform
Weg 2: Analoge Formen, wie z. B. Ver-
anstaltungen mit unterschiedlichen 
Formaten

Smarte Stadt Wassenberg –
mit analogen und digitalen intelligenten und nachhaltigen 
Lösungen das Leben in der Stadt erleichtern.

Fragestellungen und 

spezifi sche Herangehensweise

Was waren die 

Anknüpfungspunkte ?

• Verwaltung als Schnitt stelle 
zwischen Bildungsträgern, Ver-
einen und Initiativen

• Digitale Wegweiser
• regelmäßige Updates     

der Internetauftritte, auch    
Ortsvereine mit einbinden

• Datenanalysen vornehmen
• Kommunikation für den Be-
reich Kunst, Kultur, und Events 
verbessern

• Social Media nutzen
• Dienstleistungsabfrage durch 

die Bürgerschaft prüfen und op-
timieren

• Ladesäule 2 in der Innen-   
 stadt für 2019 geplant

• E-Carsharing (Projekt der
 Stadtwerke NEW AG Teil-   
 zeitauto): Vernetzung der    
 Mobilitätsanbieter

• Marketingstrategie für E-   
 Carsharing erarbeiten

• Bedarfe zum Multibus ab- 
 fragen, bedarfsgerecht/
 kleinere Busse einsetzen

• Einrichten von Fahrradab- 
 stellmöglichkeiten/Fahr-
 radinfrastruktur allgemein

• Kommunikation von Mög-
 lichkeiten

Verwaltung Mobilität  Zivilgesellschaft Infrastruktur

• Smarte Schule: Schulgebäu-
de mit WiFi und Digital Signage 
Anlagen sowie mit Technik aus-
statten – im Herbst 2018 von The 
Cloud umgesetzt!

• Transparenz hinsichtlich ver-
schiedener Hilfs- und Bildungs-
angebote schaffen

• Qualifi zierung von Fachkräften
• App mit Mehrwerten: Infos; Bo-

nus im Einzelhandel; Angebote 
für Kinder

• digitale Beschilderung in der In-
nenstadt: Digital Signage Anlagen

• Glasfasernetz: Anschluss   
fehlender Gewerbegebiete

• Ausbau des Mobilfunks
• Flächendeckend Handel,   

Gastronomie und Hotellerie mit 
digitalen Lösungen stationär 
erhalten

• Produkte online sehen, lokal 
bestellen und anliefern lassen

• digitale Nachbarschafts-   
gruppen

• Umweltmessungen im In-  
nenstadtbereich

• Reduzierung des Energiever-
brauchs, Förderung regenerati-
ver Energien


